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2. dass wir nicht mehr verweilten, nicht unbeschwerter warn,
    der Zug des Lebens, scheint uns, ist jetzt schon abgefahrn.
    Es gibt so viele Wunder in dieser Welt zu sehn,
    doch dafür muss man langsam und aufmerksamer gehn.
    Der Baum, der Strauch, die Blume, der Vogel und das Kind,
    das sind der Freuden viele, die Grund zum Danken sind.

3. Nicht Geld und Macht und Ehre, nicht Haus und Hof allein,
    wir müssen mit der Schöpfung in gutem Einklang sein.
    Gib Herr, mir ein paar Jahre! Jetzt bin ich endlich klug.
    Ich werfe ab die Lasten, die ich so lange trug,
    und fange an zu tanzen und singe laut mein Lied,
    damit die herbe Trauer aus meinem Herzen flieht.
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(zum gesegneten Gebrauch geschrieben, Kopieren erlaubt, außer für
kommerzielle Verwendung, Rechte bei den Autoren. Weitere Lieder
können auf der Webseite www.utelatendorf.de unter "Musik" gehört werden,
ebenso auf der Webseite www.christianhaehlke.de unter "Traditionslieder". 
Dort kann man sich die Notenblätter auch runterladen.)
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